
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

2011 ein großer Erfolg + Jahresbeitrag 2011 reduziert   

 

Sehr geehrte……., 

wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Treue! Ihr Beitrag und Ihre Unterstützung zum Projekt 

Regionalwährung ist uns viel wert. Sie gehören zu denjenigen, die „heute schon das tun, was andere 

morgen erst beginnen zu denken“. So sehen das nicht nur wir vom Initiativkreis, sondern auch Dr. 

Norbert Blüm, wie Sie am Ende dieses Briefes lesen können.  

Aktionen 

Der Initiativkreis hat im Jahr 2011 gute Arbeit geleistet. Vieles war seit unserer Emission im März 

vergangenen Jahres an Organisation zu leisten. Wie bei der Gründung eines normalen Unternehmens 

waren wir mit Herausforderungen an vielen Stellen konfrontiert. Aktuell  sind jetzt 7 Mitunternehmer im 

Initiativkreis aktiv und gestalten in Ihrem Sinne mit. Seit der Sommerpause liegt nun der Schwerpunkt 

unserer Arbeit auf der Öffentlichkeitsarbeit und der Kundenaktivierung. 

Folgende Aktionen sind bereits geschehen bzw. geplant: 

• 7.10. 2011 Öffentlicher Vortrag des Chiemgauer-Gründers Christian Gelleri in Schramberg: 

Weltfinanzsystem am Limit- Was nun? 

• Kundenaktivierung 1:  

21.10. 2011 1G-Kundenaktion in der Naturata Schwenningen: Jeder Kunde erhält einen Gwinner 

geschenkt, wird über die Vorteile informiert und kann ihn sofort beim Einkauf einlösen.  

02.12. 2011 1 G-Kundenaktion im Naturo Schramberg 
Haben Sie als Einzelhändler ebenfalls Interesse an einer 1G-Kundenaktion? Oder haben Sie andere 

Ideen? Dann melden Sie sich doch einfach bei uns. 

• Kundenaktivierung 2 : die Vereinsgutschrift wird in 2012 von drei auf die vollen fünf Prozent erhöht. 

• Kundenaktivierung 3: Die Firma Bedrunka und Hirth aus Bräunlingen unterstützt unser Regionalgeld 

zusätzlich auf besondere Weise: Die drei erfolgreichsten Vereine erhalten einen Bonus. Jeder dieser 

Verein bekommt seine Gutschrift verdoppelt (= Matching Fonds). Herzlichen Dank an dieser Stelle 

an Herrn Ludwig Kellner von der Firma Bedrunka und Hirth, Bräunlingen. 

• 29. Februar 2012:  dm Kassen-Aktion in der Filiale in Villingen am Riettor.  

Als Preisträger 2011 der „Ideen Initiative Zukunft“ von dm und der Dt.Unesco werden wir an diesem 
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Tag KassiererInnen im dm: Dort können wir den Gwinner bekannter machen und der Umsatz  in 

dieser Zeit wird von DM als Spende an uns weitergegeben. Wir brauchen dazu viele 

MiteinkäuferInnen. Sehen wir uns am Mittwoch, den 29.2. im dm in Villingen/Riettor? 

Kosten 

Unsere Kosten, übrigens reine Sachkosten, betrugen im laufenden Jahr nur ca. 2000 Euro. Es fielen 

keinerlei Personalkosten an, da alle Mitarbeiter mit viel Engagement und ehrenamtlich arbeiten.  

Mikrokredite 

Planen Sie demnächst eine Investition? Für die Mitglieder des Gwinner e.V. gibt es ein besonderes 

Bonbon: Sie können durch unsere Vermittlung einen ausgesprochen günstigen Mikrokredit bis 4000 € 

erhalten. Nebenbei fördern Sie damit unsere Arbeit. Interessiert? Bitte setzen Sie sich unter Tel. 07721 

507550 oder weber@gwinner-ev.de mit uns in Verbindung.  

Jahresbeitrag für Unternehmer 2011 reduziert 

Der Hauptumsatz mit Gwinnern findet vor allem bei den teilnehmenden Einzelhändlern statt.  

Im Jahr 2010: 15 000 G, bis Jahresende 2011:  13 000 G.  Aber auch die Dienstleister sind uns im 

Gwinnernetzwerk sehr wichtig und wir wünschen uns, dass Sie alle dabei bleiben. Deswegen freuen wir 

uns, dass wir den Jahresbeitrag 2011 auf nur 10 Euro/Gwinner reduzieren konnten. Allerdings ist das 

aus unserer Sicht wirklich ein Minimalbeitrag. Wenn Sie uns nach ihrer Selbsteinschätzung einen 

höheren  „Begeistertenbeitrag“ mitteilen, den wir einziehen dürfen, dann freuen wir uns darüber 

natürlich ganz besonders. Ebenfalls bitten wir Sie um Mitteilung, falls Sie ihren Jahresbeitrag in Gwinner 

bei einer der Umtauschstellen zahlen möchten. Diese Mitteilung sollte im November noch erfolgen 

(weber@gwinner-ev.de), denn im Dezember wollen wir dann einziehen. 

Anregung, wie Gwinner noch besser zirkulieren 

• Urlaubs/Weihnachtsgratifikation an die Mitarbeiter in Gwinner 

• Trinkgeld in Gaststätten immer in Gwinner  

• Geschenke an Freunde und Bekannte in Gwinner 

 

Neue Scheine  

Ab Anfang Dezember werden bereits die neuen Scheine 2012 ausgegeben und sind ab sofort gültig. 

Parallel dazu sind die 2011er Scheine bis Ende Dezember gültig.  Dann können sie bei den 

Umtauschstellen gegen die 2012er eingetauscht oder rückgetauscht werden. Farbe und Bilder werden 
die gleichen sein, aber durch ein dickes „ 2012“  auf der Vorderseite wird die Unterscheidung einfach 

sein. Zwei Neuerungen gibt es allerdings:   

- Aus dem roten 2er wird ein roter 50er 

- und statt bisher Zwanzig vor Zwei wird die abgebildete 

Rathausuhr des Schramberger Rathauses Fünf vor Zwölf 

zeigen, denn – und das dürfte eigentlich allen 

mittlerweile klar sein – so steht es mittlerweile mit 

unserem Finanzsystem.  

 



 
 

Sie als Unternehmer 

Sie als Unternehmer und Bürger leisten gemeinsam mit uns Initiatoren einen wichtigen Beitrag, um 

Projekte rund um das Thema Regionalgeld zu realisieren. Damit zeigen wir, wie ein labiles System 

stabilisiert werden kann! Vielen Dank, dass Sie mit uns an einem Strang ziehen. Und gemeinsam mit 

Ihnen werden wir auch die Herausforderungen im Jahr 2012 meistern.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Gerhard Weber und die MacherInnen  vom Initiativkreis 
 

 

 

 

 
Auszug aus Norbert Blüms Buch:  

„Ehrliche Arbeit – Ein Angriff auf den Finanzkapitalismus und seine Raffgier“. 

 

… So mischen sich immer mehr sog. Lokalwährungen ins große globale Geldgetriebe. Noch werden sie 

von den meisten Volkswirten als eine Art Finanz-Folklore belächelt. Doch sie unterminieren das 

‚arbeitslose’ Geldgeschäft. Regionale Zahlungsmittel wie der ‚Chiemgauer’, der Berchtesgadener 

‚Sterntaler’ oder die ‚Bürgerblüte’ aus Kassel haben nur eine begrenzte Laufzeit. Dann muss das 

alternative Geld eingetauscht werden oder sein Wert verfällt allmählich. … Dieses Geld kann nicht mehr 

gehortet werden, um je nach Profitaussicht ein- oder auszusteigen. …    Weit entfernt und weitgehend 

unbemerkt von der globalen Finanzwirtschaft findet also bereits heute eine lokale Abkopplung statt. … 

Aus einem zinsorientierten Geldsystem wird umgestiegen in lokale Verrechnungswährungen und 

Tauschringe.“ 

 

 

 

 


